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Hoffnung. 7 

dass für die Kinder des Volks väterlich gesorgt wird. Wenn auch da- 
durch die Ausbreitung anarchistischer und nihilistischer Ideen und Leh- 
ren nicht verhindert werden kann, so tragen alle diese Vorkehrungen 
doch zur Zufriedenheit und Gesittung des Volkes bei und befähigen den 
einzelnen, ein besseres Fortkommen im Leben zu finden. 

Fortsetzung folgt. 



Hoffnung. 

Im Grunde meines Herzens 
Erblühte, lieblich fein, 
Zu meiner steten Freude, 
Ein zartes Blümelein. 

Nicht rasch hat's sich entfaltet 
Im heissen Sonnenlicht; 
Der milde Schein des Morgens 
Erschloss sein Angesicht. 

Und manche süsse Weise, 
Die 's Innere durchklingt, 
Und als ein Friedensengel, 
Mir Mut und Tröstung bringt, 

Verdanke ich alleine 
Dem Blümchen wunderlieb, 
Der Hoffnung, die so treu mir 
Im Glück und Sturme blieb. 
Chicago, 111. Elise M. Fuog. 



